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Vorweg: Mit der hier vorzustellenden Handrei-
chung zur Firmung aus dem Bistum Essen ist es 
gelungen, ein Desiderat verschiedener Seiten 
zu erfüllen. Die in der Firmvorbereitung täti-
gen Ehrenamtlichen haben einen guten Leitfa-
den, die Feier des Firmsakramentes zu bespre-
chen und vorzubereiten. Die Bischöfe und zur 
Firmung beauftragten Priester können sich auf 
eine gute Vorbereitung und gelungene Feier 
verlassen, wenn anhand der Handreichung ge-
arbeitet wird.
Um dieses Ziel zu erreichen, enthält das knapp 
DIN-A-4-große, gebundene Buch verschie-
dene Anregungen und Hilfen. Der erste Teil 
des Buches ist eine Vorstellung der Firmlitur-
gie. Ausgangspunkt dazu ist die sehr differen-
zierte und treffende Analyse der zu erwarten-
den Versammlung (S. 6-8). Hier schon - wie 
später noch an weiteren Details - merkt man, 
daß das Buch von Leuten aus der Praxis und 
für die Praxis gemacht wurde. Die Analyse 
nimmt ganz und gar die Gemeinde in den 
Blick. Darüber wurde vergessen, den Firm-
spender zu erwähnen, der im wünschenswer-
ten Fall des Bischofs das Element der Orts-
und Weltkirche repräsentiert. Nach dem Blick 
auf die Versammlung erfolgt ein kurzer Über-
blick über den groben Aufbau der Feier (S. 
9—10), dem sich eine sehr detaillierte Bespre-
chung des ganzen Ablaufs mit seinen Einzelele-
menten anschließt (S. 11-26). Ein Hilfsmittel 
aus der Praxis ist der Ablaufplan auf S. 12 als 
Kopiervorlage, in den die eigenen Überlegun-
gen übersichtlich eingetragen werden können. 
Die einzelnen Elemente der Feier werden vor-
gestellt und erläutert. Dazu werden Beispiele 

für eine mögliche Gestaltung angeboten, z.B. 
Lieder oder Auswahltexte. Unter dem wieder-
kehrenden Stichwort »Daran denken:« werden 
Klippen für die Gestaltung herausgestellt und 
jeweils erklärt, wie sie umschifft werden kön-
nen.
Der umfangreichste Teil des Buches besteht 
aus drei Anhängen. Der erste Anhang (S. 
27-34) beschäftigt sich mit den Fürbitten: Die 
liturgisch-theologischen Hintergründe werden 
erschlossen, bevor Beispiele für die Formulie-
rung geboten werden. Der zweite Anhang ( S. 
35-42) enthält Vorschläge für ein Textheft, 
zum Vortrag während der Chrisamsalbung 
und zu Gebet und Besinnung. Im dritten An-
hang (S. 43-76) wird eine große Auswahl von 
Liedern zur Feier der Firmung angeboten. Sie 
sind nach dem Ablauf der Feier geordnet und 
zusätzlich durch ein alphabetisches Verzeichnis 
erschlossen.
Abgerundet wird das Buch durch einen Be-
trachtungstext zum Umschlagbild (Geistsen-
dung aus dem Perikopenbuch Kaiser Heinrichs 
II.) und ein Literaturverzeichnis, in das eine 
ganze Reihe von modernen Liederbüchern 
aufgenommen wurde.
Der erste äußere Eindruck des Buches täuscht 
nicht: Die solide handwerkliche Qualität des 
Buches spiegelt den soliden Inhalt treffend wi-
der. Der Essener Liturgischen Kommission ist 
es gelungen, die liturgischen Bestimmungen 
anschaulich zu vermitteln, deren Hintergründe 
zu erschließen und phantasievolle Vorschläge 
für deren Umsetzung zu machen. Heraus-
gekommen ist ein sehr praxisnahes Buch, mit 
dem man Freude haben wird. Dieser durchweg 
positive Eindruck kann durch ein paar kleinere 
Undeutlichkeiten nicht getrübt werden, z.B. 
bei der Verwendung nichtbiblischer Texte. 
Wenn, wie in der Einführung angedeutet, eher 
Kirchenferne angesprochen werden sollen, 
hätte ich eine deutlichere Berücksichtigung 
von gängigeren Gotteslobliedern erwartet. Die 
Berücksichtigung der Kirchenjahreszeiten 
hätte dabei auch ausgeprägter sein können. So 
wird zur Eröffnung nur ein Gottesloblied vor-
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geschlagen, das aber nicht in der Fastenzeit 
verwendet werden kann.
Die Klarheit, mit der das Buch die Feier der 
Firmung und deren Gestaltung behandelt, 
empfiehlt es für alle, die andere oder sich selber 
auf die Firmung vorbereiten. Selbst Hauptamt-
liche werden darin eine Fundgrube an Ideen 
finden. Es ist zu wünschen, daß das Buch auch 
über die Essener Diözesangrenzen hinaus (viel-
leicht in einer auf die jeweiligen diözesanen Ei-
genheiten angepaßten Form) Verbreitung und 
Beachtung findet.
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